
Zeitschrift: Jahresbericht des Historischen Museums in Bern

Herausgeber: Bernisches Historisches Museum

Band: - (1895)

Rubrik: Ausgrabungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 25 —

einmal die Beteiligung beschlossen war, konnte man
nur solche Objekte hinschicken, durch welche unsere
Textilsammlung wirklich repräsentiert wird. Unter
Mitwirkung der bernischen Mitglieder des Komitees für alte
Kunst (HH. Dr. v. Fellenberg, Architekt v. Rodt und
Pfarrer Stammler) wurden der Drei-Königsteppich, das
eine Antependium von Königsfelden, die Kasel und eine
Dalmatica mit den Wappen Montfalcon und einer der
zwei identischen, gestickten burgundischen Wappenteppiche

ausgewählt. Die Abwesenheit dieser fünf Stücke
wird im Sommer 189G eine recht fühlbare Lücke machen.
Im allgemeinen halten wir es für einen Abusus, dass

nun schon zum zweiten Mal — allen Museuinsvor-
ständen zum Trotz — eine derartige Gruppe für alte
Kunst organisiert worden ist. Es hat keinen Sinn,
Museumsgegenstände, deren Besichtigung dem Publikum
so wie so das ganze Jahr frei steht, auf Ausstellungen
zu schicken. Für die ausstellenden Privaten aber ist
dies nichts anderes, als ein Altertümermarkt, mit
welchem der Erhaltung vaterländischer Altertümer schlecht
gedient wird, wie das gewisse Vorgänge an der
Landesausstellung in Zürich 1883 zur Genüge bewiesen haben.

4. Ausgrabungen.

In den Monaten April und Mai wurden von Herrn
Dr. Edm. von Fellenberg und Burgersclireiber Ryf in
der Umgebung von Bannwyl (Rütihof, Dörrisrain und
Rüehihölzli) einige teilweise leider schon früher durchsuchte

Grabhügel geöffnet und denselben Scherben von
Aschenurnen entnommen. Die Kosten wurden aus dem

Morlotlegat bestritten. Dagegen musste die für den
Herbst beabsichtigte Fortsetzung der im Jahr 1894 so

erfolgreichen Ausgrabungen im Bodenacker des Schlossgutes

Tollen, wo die Ruinen einer römischen Villa mit
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einem vollständig erhaltenen Mosaikboden zn Tage
gefördert worden waren, unterbleiben.

In der Sitzung des Verwaltungsausschusses vom
17. Juni referierte Herr Dr. von Fellenberg über die
Entdeckung von Alemannengräbern auf dem Hubel zu
Sinneringen, wo schon früher römische Funde gemacht
worden sind. Der Grundeigentümer, Hr. Stämpfli. bat
in uneigennütziger Weise sämtliche Fundstücke, u. a.
einen Skramasax, ein Messer und eine Römermünze in
Grosserz dem Museum zum Geschenke gemacht.

Im Juli wurden in der an der Einmündung des

Weissenbiihlwegs in die Wabernstrasse angelegten
Kiesgrube drei aus der Friih-La-Tene-Periode stammende
Gräber aufgedeckt. In denselben fanden sich Skelettreste
eines Mannes, einer Frau und eines Kindes. Im ersten
G rabe kam e n ei n präcbtiger A rm ring au s d un kehl au em Gl as
und eine 80 cm lange Bronzekette zum Vorschein (beide
ganz analog mit den Funden von Muristalden 1804), im
zweiten drei Armspangen aus Bronze; eine defekte
Spirale aus Bronzedraht, welche offenbar als Bein-
schmuck gedient bat, und in der Brustgegend 12 kleine
Bronzefibeln, welche das Gewand zusammengehalten
hatten. Im Kindergrab fanden sich keine Beigaben.
Sämtliche Stücke konnten durch das Entgegenkommen
des Eigentümers fürs Museum erworben werden.

Aus Kallnach wurden für die Sammlung ein
Skramasax und eine kleine silberplattierte Gurtschnalle
angekauft, welche beim Fällen eines Baumes zum
Vorschein gekommen sind und offenbar ein burgundionisches

Grab verraten.
Endlich erhielten wir anfangs September die Nachricht,

dass in Wilderswyl hei Interlaken anlässlich der

Fundamentgrabungen für einen Neuhau eine Anzahl
Skelette mit Waffen zu Tage getreten seien. Die Fundstelle

liegt auf der firstartig über dem Dorfe sich hin-
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ziehenden, an die westliche Thalseite sich anlehnenden
Moräne zwischen der Villa Bontihonne und der Pension
Schönhühl. Da die Ruine Unspunnen unmittelbar gegenüber

sich erhebt, so dachte man an Gefallene aus den

Kämpfen, die im Mittelalter hier stattgefunden haben,
und eine bezügliche Notiz machte in den Zeitungen die
Runde. Es war aber ein Gräberfeld aus der Zeit der
Völkerwanderung. Als wir am 9. September dasselbe
besichtigten, kam eben wieder ein Skelett zum
Vorschein, das den Skramasax quer über der Lendengegend
trug und mit dem Gesicht gegen Osten gerichtet war.
Zirka 15 Gräber waren bereits abgedeckt. Die Ausheute
an Beigaben bestand bis dahinaus fünf Kurzschwertern
(Skramasaxen), einer Gurtschnalle mit Gegenplaque, drei
Bronzeknöpfen und einem eisernen Ring. Die Käuferin
des Bauplatzes war sofort bereit, sie dem Museum zu
überlassen, wogegen der Verkäufer jedoch anfangs
Einsprache erhob. Seither sind sie dem Museum definitiv
zugesichert worden, wohin sie als Denkmäler der am
weitesten in den Hochalpen gelegenen alemannischen
oder burgundionischen Niederlassung auch gehören.

Vermehrung der Sammlungen im Jahre 1895.

A. Geschenke.

Jahrb.
1. Scherbe mit lorbeergekröntem

Kopf, römisch. Fundstück.
Pfeilspitze aus Feuerstein, Torfmoos
bei Täuffelen Hr. Pfr. He lb ling, Täuft'elen.

2. Silberne Medaille des Bundesfestes

von 1853 XIX. Hr. O.-Ing'. Weyermann, B.
3. Gala-Uniform eines Tambourmajors

XIX. Hr. alt Grossrat Stäinpfli,
Münchenbuchsee.,
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Jahrh.
4. Sponton, Reiterkarabiner mit

Stcinschloss, Frauenliaken-
schuhe XIX. Hr. G. Kcller-Kelir, Kupfer¬

drucker, Bern.
5. Zwei Bronze - Armbänder ans

einem Grab bei Sitten,
vorrömisch H. Dr. Edm. v. Fellenberg, B.

6. Kinderköpfchen, auf Seide

gestickt XVIII. H. Waisenvater Liitsclig,B.
7. Schubladenverschl. m. Schiess-

vorrichtung XIX. Hr.Wiedemar, Kassenfabr.B.
8. Hemd mit Jabot ; Frauenmieder

mit Ärmeln XVIII. Frau Cortie-Kohler, B.
9. Waffenrock und Helm eines

Söldners i. holländisch.Diensten XIX. Herr Ad. Miililemann, B.
10. Seitenwangen eines Chorstuhls,

geschnitzt. Grabstein der Frau
Landvogt Bondeli von 1768 XVII. Kirchgem.-R. Aarwaugen.

11. Geldfässclien aus dem ehcnial.
bornischen Staatsschatz XVIII. Kant. Finanzdirektion, B.

12. Ofenkachel mit zwei Bären XVII. Hr. Antiq. Zimmermann, B.
13. Verzierter Hammer, bez. M.

M. D., dat. 1774 XVIII. Erbschaft d. Hrn. Archit.
K. Stämpfli, B.

14. Blau-weiss bemalter Ofen, sig.
Gnolim, Staatskanzlei XVII. Kanton. Baudirektion, B.

15. Burgernzielstein von 1769 XVIII. H. Gein.-R.M.v. Jenn>T,B.
16. Bestickter Fächer; gesticktes

Halstuch; Siegelstempel mit
Wappen XVIII. Fr.W.Francke-Zachariä,B.

17. Chinesische Männersandalen aus

Bastgeflecht H. Sek.-Lehr. Treuthardt, B.
18. Falkonett, Geschütz von 1609 XVII. Artiller.-Oftiziersverein, B.
19. Silberner Ring alter Form, be¬

stickte Tücher und Münzen etc. XVIII. Frau Wälchli-Kremser, B.
20. Taschensonnenuhr XVIII. Herr Schreiner Häberli, B.
21. 5 seltene Schweizermünzen 1657

bis 1811 H. Z.-ArztDr.Fetscherin,B.
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Jahrb.
22. Herrenservice aus Porzellan v.

Höchst, ; 8 Stück, mit Wappen.
Geschenk der Stadt Marseille
an Hauptm. L. v. Büren 1780 XVIII. Familie v. Büren, B.

23. Pferdegebiss alter Form XVIII. H. Lohnkutsch. Häfliger, B.
24. Zinnernes Taufkännchen XVIII. Kircligem.-R. Oberwyl i.S.
25. Senn, Bilder a. d. Freischaren¬

zug in Lithographien XIX. Herr Bäliler - Lienhardt,
Einsiedeln.

26. Vierzig Holzclichés, Bilder zum
ABC-Buch XVIII. Herr A. B. in B.

27. Langnauer Platte mit Grütli-
scliwur. Biiriswyler Platte XVIII. Direktor Kasser, B.

28. Scliustermass, dat. 1733 .XVIII. H.E.Kocher, "Wirt, in Büren.
29. Drei alte Thonkrüge und eine

Heimberger Platte .XVIII. Derselbe.
30. Urkunde über einen Brunnen

„zu MartzilP 1662 XVII. H. Baumeister Trachsel, B.
31. Proklamation d. Generals Brune

vom 18. März 1798 XVIII. H. Dr. H. Stauffer, Travers.
32. Dienstmütze ein. Wagenmeisters

(Trainofliziers) XVIII. H. F.Aug.Dür, Burgdorf.
33. Drei Offiziersschärpen XVIII. Derselbe.
34. Eine Fahne, blau-rotli-gelb ge¬

flammt, m. durchgehend. Kreuz,
a. d. Spitze das Wappen Manuel XVIII. Derselbe.

35. Zwei Stickereien, Wappen der

Gerberzunft, in Burgdorf u. a.m. XVIII. Derselbe.
36. Berichte d. Indianer-Kommissärs

der Verein. Staaten 1890 u. 1891 XIX. Herr Dr. Alfr. Müller, B.
37. Thürsehloss, komplett XVII. Herr F. Merz, II.
38. Tauftuch, bestickt,, m. d. Wapp.

v. Wattenwyl und v. Muralt XVII. Hr. Pfarrer Stammler, B.
39. Militärhut, Zweispitz v. 1810

und alter Soldatentornister XIX. Herr G. v. Rütte, B.
40. Die Nydeckbriicke, auf 11

Tafeln dargestellt XIX. Derselbe.



— 30 —

Jalirh.
41.2 Schöpflöffel der Neger in

Akra, geschnitzt XIX. Fr. Wwe. Glättli-Rott-
niaim a. Akra (Goldküste).

42. Franenkanun der Negerinnen,
geschnitzt XIX. Dieselbe.

43. Kompletter Ofen, braun bemalt XVIII. Hr. Bierbrauer Juker, B.
44. Skramasax, eis. Gurtschnalle,

Pfeilspitze etc. aus einem Ale-
mannengrabe

45. Kollektion von 25 hohen Ein-
steckkämmen 1820—1830

46. Sonnenuhr mit den Wappen
Tscharner und Briiggler

47. Zwei Siieke v. grünem Saniniet,
mit gelben und weissen Kugeln,
bei Abstinimungen des Grossen
Rates gebraucht XVIII. Staatsarchiv Bern.

48. Stadtplan von Aarau von 1612 XVII. H. A. Rothpietz, eidg.
Beamter, B.

49. Sammlung v. Abdrücken schwei¬

zerischer Siegel H. Berchtold Haller, B.
50. Drei Aquarelle von S. Freuden-

berger, bern. Magistrat XVIII. Herr A. Manuel - Geiser,
Interlaken.

51. Reiseapotheke XVIII. H. Ant.iq. Zimmermann, B.
52. Vollständige Berner Frauen-

traclit, von 1820 XIX. H. Pfr. Brügger, Erlenbach.
53. Gestreifte Männerweste XVIII. H. Kormann in Erlenbach.
54. Säbel mit Messingkorb XVII.H. Dr. Edm.v.Fellenberg, B.
55. Mehrere Stücke zur Eugadiner

Frauentracht um 1830 XIX. Hr. Berg-Ingen. Rocco, B.
56. Braut- und Bräutigamsschmuck

aus Silberdraht von 1799 XVIII. Herr .Tob. Luginbiihl, Sin¬

neringen.
57. Schwarzer, aufgekräinpter Filz¬

hut und lange Weste .XVIII. Herr alt Uemeindepräsid.
Batzli, Erlenbach.

Hr. Stämpfli zum Hubel
in Sinneringen.

XIX. Herr Robert Bratsclii-
Probst,, B.

XVI. Herr J. Verdan, Biel.
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Jabrh.
58. Uniform eines Offiziers (1. engl.

Schweizer-Legion von 1855 XIX. Fr. M. Bion-Steften, Bern.
59. Brettspiel mit Medaillons ans

der Zeit Karl VI XVIII. H. alt Grossrat von Gross
in Gunten.

60. Schachspiel mit geschnitzten
olfenbeinernen Figuren .XVIII. Derselbe.

61. Zwei silberne Schuhschnallen
mit Glasbesatz XVIII. Derselbe.

62. .Tugendbildniss des Ministers
Stapfer XVIII. Derselbe.

63. Urkunde von 1703 .XVIII. Derselbe.
64. Vollständiges Herren-Kostüm d.

Rokokozeit, bestehend in Drei-
eekhut, mit, Goldborten, Rock,
"Weste, Hosen, Strümpfen u. s. w. XVIII. Herr v. Fischer-Zehender,

Reichenbach.
65. Ein Zweispitz mit der Berner

Kokarde XVIII. Derselbe.
66. Gussplatte mit Darstellung der

Hochzeit zu Kana 1679 XVII. Musée Fol in Genf.
67. Sanduhr mit Eisenkorb, defekt XVII. Herr Pfr. R. in E.
68. Gemalt. Wappenscheibchen bez.

Hans Michel Karg XVII. Herr Prof. Dr. Hagen, B.
69. Urkunde auf .7. Chr. Karg 1794 XVIII. Derselbe.
70. Trinkglas mit dem Wappen

Malacrida XVII. Herr Prof. Dr. Steck, B.
71. Brötchen a. d. Tönning v. 1692 XVII. Derselbe.
7*2. Tliüvo aus einem abgebrochenen

Hause zu Gerzensee, verziert XVIII. H. Fr. Gfeller, Gerzensee.
73. Schlüsselschild, einen alten

Schweizer darstellend XVII. Kircligem.-Rat Wichtrach.
74. Wanduhr mit zinnen. Zifferbl. XVIII. Her]1 Uhrmacher Maurer,

Ostcrmundingen.
75. Schliffscheibc, mit, den Wappen

Fischer und Gruner 1770 .XVIII.Frl.S.M.L.V.Fischer,Bern.
76. Frauenporträt, Miniatur XV11I. Dieselbe.
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Jahrh.

77. Zwei Sechszehnerpfennige und

andere bernische Münzen .XVIII. Frl. S.M.L.v. Fischer, Bern.

78. Eine bürgerliche Wappentafel XVIII. Dieselbe.

79. Tasse von Züricher Porzellan. XVIII. Dieselbe.

80. Tasse von Nyon-Porzellan XVIII. Dieselbe.

81. Elfenbeinerne Dose mit feinem

Miniaturportrilt X\ III. Dieselbe.

82. Dose mit dem Bilde Voltaires. XVIII. Dieselbe.

83. Vollständige Ausrüstung eines

bernisch. Scliarfscliiitzenwaclit-
meisters von 1847 XIX. H.A. Lauterburg-Käser, B.

84. Flasclie mit dem Hanilwerks-
zeiclien der Scluniede XIX. H. Gemeindepräsid. Urter,

Bremgarten.
85. Altes Pferdegebiss XVII. H. Tierarzt Klopfenstein,

Frutigen.
86. Zwei Säbel, wovon einer mit

dem Luzerner Wappen XVIII. Hr. Buchbinder Javet, B.

87. Kollektion von Abgüssen heral¬
discher Bretzeleisen H. Pfr. L. Gerster, Kappelen.

88. Zwei geschn. Ornamentstücke
einer Kirchenorgel XVIII. Hr. Gypsermstr. Hiller, B.

89. Bruchstücke eines Grabmals v.
Gerzensee XIV. Kirchgein.-R. Gerzensee.

90. Vollständige Ausrüstung eines

Hauptmanns der englischen
Schweizerlegion von 1855—56. XIX. Herr Oberstl. II. .Tent, B.

91. Ratsherrenbarett XVIII. Hr. Hofr. Dr. Brunner-
v. Wattenwyl, in Wien.

92. Thongruppe, v. Bildhauer Prof.
Sonnenschein XVIII. Derselbe.

93. Silbernes Petschaft des lielvet.
Senators Kuhn XIX. Herr alt Pfarr. Kuhn, B.

94. Säbel mit Scheide v. 1830 Derselbe.
95. Chinesischer Frauenschuh Herr H. Thiersch, B.
96. Weibelstäb und Reitersäbel XIX. H. Hofer, Konkursbeamt.,

Trachselwald.
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97. Sandsteinskulptur mit il. Wapp.
des Scliultlieissen Hans Steiger
und seiner Gattin Magd. Nägeli

98. Sandsteinskulptur mit d. Wappen

v. Stein, dat. 1527

99. Klein., reicli graviert. Schmuckkästchen

von Eisen
100. Bretzeleisen m. Wapp. v. 1635

101. Fächer in.Bildern. LouisXVI.
102. Pantoffel aus Syrien
103. Steingutkrug mit dem Reichs¬

adler, dat. 1694

104. Alchimistenflasche

105. Zwirnrad samt Zubehör
106. Silb. Obwaldner Haarnadeln

u. Haarzöpfe d. ledig. Töchter

107. Hälfte vom Kapitell d. Kindli-
fresserbrunnens

108. Messingene Standuhr, sogen.
Veilleuse, Berner Bilderbibel

109. Ölgemälde. Portr. d. Generals
R. Scipio v. Lentulus

110. Ölgemälde. Portr. d. Generals
N.Doxat

111. Ölgemälde. Portrait d. Fürst¬
bischofs Fr. v. Wangen v. Basel

112. Darstellungd.Murtonschlaclit.
Kupferstich von Martin Martini,

1609

113. Sechszehner-Pfennig
114. Ausriistungsgegenstände eines

eidg. Obersten

XVI. H. Dr. R. v. Wattenwyl,
Mettlen.

XVI. Derselbe.

XVI. Fräul. Anna Wyss, B.
XVII. H. Peytrignet, Postb. B.

XVIII. Fr. Ing. Stickelberger, B.
Dieselbe.

XVII. Hr. Phil. Lösch, gewes.
Schumacherm., B.

XVIII. Hr. Amtsnotar Leuen-

berger, B.

XVIII. Hr. L. Lauterburg, Ii.

XIX. Hr. Jos. Durrer, Sta¬

tistiker in B.

XVI. Hr. Bildli. Laurenti, B.

XVIII. Hr. Münst.-Org. Hess, B.

XVIII. Fr.v.Stürler-v.Hegner, B.

XVIII. Dieselbe.

XVIII. Dieselbe.

XVII. Hr. Grossr. Feller, Thun.
XVIII. Derselbe.

XIX. Frau M. Cornuz - Meyer,
Murten.

3
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115. Aquarell : Triumph Berns über
die Helvetik

116. Sandsteinskulptur mit den

Wappen v. Wattenwyl und

v. Muhlern, ehemals üher der
Thiire eines abgebrochenen
Hauses an d. Waisenhausstr.

117. Aquarell: Das ehem. Kloster
Gottstatt

118. Patrontasche eines Militär¬
arztes

119. Mantel der Maori-Häuptlinge
auf Neuseeland, Gürtel und

Schlagstein
120. Laterne mit Bleischeiben

121. Silberner Siegelstempel der

Pastetenbäcker
122. 2 Gebäckmodelle mit Figuren

und Wappen
123. Indianische Bola (Jagdkugel)

aus Argentinien
124. Grundriss von Bern, von C.

y. Lerber

125. Geschnitzte Ornamente v. d.

Kirchenorgel zu Bümplitz
126. Taschenuhr

127. Fünf Schliffscheiben

128. Ölbild: Heinrich IV. von
Frankreich in ganzer Figur

129. Sehwarzseidene goldgestickte
Taufaltardecke mit Wappen

130. Wappenscheibe. Die v. Hall-
wyl 1563

Jahrh.

XIX. Hr.Direkt. Angst, Zürich.

XVI. H. alt Kergierungsrat v.
Wattenwyl, B.

XVIII. Hr. Dr. Fetscherin, Zahn¬

arzt, B.

XIX. Derselbe.

Frau M. Carey-Bay, B.
XVII. Hr. E. Kocher Wirt in

Büren.

XVIII. Vereinsbank Bern.

XVIII. Frau Küttel-Murbach, B.

Hr. P. y. Almen, B.

XIX. Hr. Fürsprech Eugen
Stettier, B.

XVIII. Kirchgem.-B.at Bümplitz.
XVIII. Hr. Ulirm. Baumgartner,

Jegenstorf.
XVIII. Frau Ww. Baumberger,

Langenthal.

XVI. Familie v. Diesbach, B.

XVII. Dieselbe.

XVI. Dieselbe.
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Jahrh.

131. Wappenscheibe: v. Hallwyl-
v. Breitenlandenberg XVI. Familie y. Diesbach, B.

132. Beil aus Bronze, in Hasli bei

Riggisberg gefunden Hr. stud. med. Meyer, B.
133. Gestickte, seid. Frauentasclie XVIII. Frau v. Sinner-v. Effinger

Wildegg.

B. Deposita.

1. Illustriertes Meisterbucli der

Berner Schneider, 1730 XVIII. Hr. Fürsprech Ernst v.
Büren, B.

2. Uniform eines Militärarztes
yon 1847 XIX. Frau Cortie-Kohler, B.

3. 9 Tassen und Untertassen von
Porzellan (Meissen u. Höchst) XVIII. Dieselbe.

4. Lehr- und Meisterbriefe eines

Berner Chirurgen XVIII. Dieselbe.
5. Gemalte Wappenscheibe :

Wolfgang Mey 1577 XVI. Staat Bern.
6. Gemalte Wappenscheibe :

Abraham v. Werdt 1623 XVII. Derselbe.
7. Bemalter Ofen, vom Schlosse

Trachselwald, dat. 1748 XVIII. Derselbe.
8. Grosser Mörser mit Adler und

Berner Wappen, dat. 1754 XVIII. Derselbe.
9. Seehspfünd.-Kanone, m.Tschif-

feli-Wappen, dat. 1752 XVIII. Derselbe.
10. Kollektion alt-indianischer Ge¬

genstände aus Canada, meist
fein verziert XVIII. Hr. Kapt. Best und Mrs.

Best-Gyger, Thun.
11. Goldene Taschenuhr mit Bild¬

chen in Email XVIII. Hr. alt Nationalrat F. A.
Dür, Burgdorf.

12. Goldene Taschenuhr mit Jagd-
Emblemen XVIII. Derselbe.
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13. Grosser, silbervergold. Pokal,
Geschenk des Berner Kriegsrats

an Hauptm. Fankhauser
1712 (Renaissance)

14. Silbervergoldeter Pokal mit den

Wappen Fankhauser, Geschenk
d. Stadt Burgdorf an Hauptm.
und Yenner Fankhauser 1710

15. Goldene Tabakdose Form
Louis XVI

16. Kleine gold. Uhr mit Blumen-
ornainenten

17. Kleine goldene Uhr mit Mono¬

gramm
18. Adelsbrief d. Joli. Pet. Blanchet
19. Indianische Friedenspfeife mit

Bleieinlagen
20. 2 Lichtschirme mit Stickereien
21. Rokoko-Fächer
22. Modell eines Kanonenboots, v.

Daliome-Negern geschnitzt
23. Ein Dutzend verzierte Zinn¬

teller, aus dem Rathause
24. Panner der Landschaft Saanen,

Geschenk d. Papstes Julius IT.,
1512 (gestickt)

25. Panner der Landschaft Saanen

bemalt
26. Modell d. untern Stadt mit d.

1. Projekt der Nydeckbriicke

27. Schweizerdolch in kupferver¬
goldeter Scheide, worauf in
plastischer Darstellung der Tod

von Pyramus und Thisbe

28. Französ. Trikolore von 1799

Jahrh.

XVII. Hr. alt Nationalrat F. A.
Dür, Burgdorf.

XVIII. Derselbe.

XVIII. Derselbe.

XVIII. Derselbe.

XVIII. Derselbe.

XVIII. Staatsarchiv.

Dr. Alfr. Müller, B.

XVIII. H. Pf. Studer-Trechsel, B.

XVIII. Derselbe.

Hr. E. Barth, Hamburg.

XVIII. Staat Bern.

XVI. Landsch.-Komm. Saanen.

XVI. Dieselbe.

XVIII. Hr. Arth. v. Lerber-Lau-
terburg, B.

XVI. Tit. Eidg. «Gottfr. Keller-
Stiftung.»

XVIII. Hr. Pfr. Stierlin in Wich-
trach.
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29. Dreifarbige französ. Offiziers¬

schärpe von 1799 XVIII. Hr. Pfr. Stierlin in Wich-
tracli.

30. Silberner Becher d. Schreiner-
Handwerks mit 22 Meister-
schildchen XVIII. Schreiner-Krankenk. B.

31. Gemalte Scheibe: Christus u.
die Sainariterin, bez. Hr. Sul-
picius Haller, alt Seckelineister
zu Bern, 1563 XVI. Staat Bern.

32. Fragment einer Berner Stan¬

desscheibe XVII. Derselbe.
33. Silber-vergoldete Schenkkanne XVIII. Burgergemeinde Bern.
34. Hoher Silberpokal mit den

Wappen Wyttenbach, Willa-
ding etc., 1687 XVII. Dieselbe.

35. Hoher Silberpokal mit den

Wappen von Solothurn, 1599 XVI. Dieselbe.
36. Hoher Silberpokal mit den

Wappen von Neuenburg, 1616 XVII. Dieselbe.
37. Gotischer Doppelpokal (Stauf)

mit silbernem Blattwerk XVI. Dieselbe.
38. Doppelpokal (Stauf) mit den

Wappen Genf und Bern, 1584 XVI. Dieselbe.
39. Buckelbecher mit silb. Blumen-

strauss auf dem Deckel, o. D. XVII. Dieselbe.
40. Pokal mit Deckel, worauf eine

Kriegerfigur, 1633 XVII. Dieselbe.
41. Buckelbecher ohne Deckel, mit

den Wappen von Hülinen und

Willading, 1630 XVII. Dieselbe.
42. Anajiasbecher, auf dem Deckel

ein Blumenstrauss, mit
Erlachwappen, 1666 XVII. Dieselbe.

43. Grosse runde silbervergoldete
Platte von getriebener Arbeit,
mit den Wappen von 45 Städten

undVogteien Berns, zum sog.
Zobel-Aufsatz Ton 1583 XVI. Dieselbe.
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44. Grosser Pokal, auf dem Deckel
ein Biir mit d.Wappcnschildern
v. Erlach und v. Diesbach, um
denselben die Wappen von 24

Geschlecht., 1583 (Zobel-Aufs.)
45. Berner Stadtsiegel in Silber,

an einer Kette
46. Silberner Jubiläumsschild von

1891, mit Scenen aus d. Festspiel

47. Silberpokal des Berner Regi¬
ments in Neapel, 1848

48. Handschrift der «Wacht am

Rhein», Orig.-Manuskript des

in Burgdorf verstorb. Dichters
Max Schneckenburger

49. Grosses Siegel der Universität
Bern

Jahrb.

XVI. Dieselbe.

XV. Dieselbe.

XIX. Staat, Burger- und Ein¬

wohnergemeinde Bern.

XIX. Die ehemaligen Offiziere
desselben.

XIX. Hr. Räuber-Sandoz, Tele¬

graphenrevisor, B.

XIX. Staat Bern.

C. Ankäufe.

a. Archäologische Sammlung.
1. Zwei Steinkeile, vom Seeufer bei Vinelz.
2. Eine zerbrochene Bronzefibel, von Dürrenast bei Thun, vor-

römiscli.
3. Lanzenspitze aus Bronze, Murtensee, vorrömisch.
4. Messer aus Bronze, Neuenburgersee, vorrömisch.
5. Grosse runde Bronzeplatte, römisch, aus dem Seeland.

6. Skrainasax und silberplattierte Beschläge, Kallnacb.
7. Zwei röm. Silbermünzen, Valerian, Mummenthai b. Aarwangen.
8. Drei römische Bronzeschalen, Sorvillier.
9. Eine kleine doppelhenklige Thonflasche, römisch.

10. Zwei kleine Schalen, römisch.
11. Eine grössere Kollektion von Pfahlbausachen der Steinzeit,

worunter ein besonders schönes durchbohrtes Hammerbeil aus

Serpentin, aus den Stationen Lattrigen und Gerolfingen,
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12. Eine grosse Kollektion von 31 Fundgegenständen aus der

Zilil, worunter Lanzenspitzen, Messerklingen, Äxte verschiedener

Form und Grösse, Sicheln, ein Skramasax, fränkische
Lanzen mit Flügeln, Bronzemeissel, Bronzesichel, bronzene

Haarnadeln, Bronze-B inge u. s. w.
13. Eine schöne Lanzenspitze, zwei Wurfspeerspitzen, neun Pfeil¬

spitzen etc., Murtensee.
14. Blauer Armring aus dunkelblauem

Glas,
15. Bronzekette von 80 cm Länge,
16. Drei Bronze-Annspangen,
17. Bronzespirale,
18. Zwölf kleine Bronzefibeln.

Fundstüc.ke aus zwei vor-
römisclien Gräbern im
Weissenbühl (Miinger-
gut).

b. Bernisch-historische Sammlung.

1. Farbig emaillierte Flasche mit den Wappen der XIII Jahrh.

Kantone, 1786 XVIII
2. Drei farbig emaillierte Gläser, dat. 1738, 1739 u. 1755 XVIII
3. Zwei grössere Trinkgläser, geschliffen, wovon eines

mit Berner Wappen XVIII
4. Zwei Steingutkriige, wovon einer mit dem Bild Karls

VI., der andere mit Jonas und dem Fisch XVIII
5. Humpen in Langnauer Fayence, dat. 1784 XVIII
6. Vier geschnitzte Ornamentstücke einer Orgel, mit Figuren XVIII
7. Truhe mit Intarsien, Spätrenaissance, aus Walkringen XVII
8. Drei Lehnstiihle mit gedrehten Beinen XVII
9. Langnauer Platte, dat. 1756 XVIII

10. Sechs Aquarellblätter, Schweizer Militär von 1806 • XIX
11. Kleine Zinnkanne mit Fratze am Ausguss XVIII
12. Schränkchen, sog. Kabinett, schwarz, mit weissen reich

ornamentierten Einlagen XVII
13. Scharfschiitzenoffiziers-Tschako v. 1840, mit Goldborte XIX
14. Zwei lange Speer-Eisen und ein Luntenschloss aus den

Ruinen von Pfirt XVI
XV

XIX
XVIII
XVIII

XVI

15. Mittelalterliches Handbeil, Fundstiick
16. Berner Militärlager in Thun 1826 und 1839. Lithogr
17. Steinerne Sonnenuhr in Kugelform, dat. 1768

18. Zwei kugelförmige bichrome Steingutkriige
19. Vegocius de re militari. Holzschnittwerk
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20. Kleine geschnitzte Truhe mit der Figur der Eva XVI
21. Ölbild: Scliloss und Städtchen Nidau XVIII
22. Truhe mit Städtcbildern in Intarsia. 1609 XVII
23. Drei Teller von Simmenthaler Fayence XVIII
24. Berner Läuferspiess XVIII
25—29. Fünfzehn Holzschablonen fiir farbigen Tuchdruck,

geschnitzt XVIII
30. Schliffscheibe mit dem Brustbild des Niki. v. d. Fliie XVIII
31. Mittelalterlicher Steigbügel XV
32. Gemalte Wappenscheibe bez. Hans Friderich v.

Mülinen 1575 XVI
33. Halbharnisch mit Helm XVI
34. Fragment einer mittelalterlichen Notenschrift mit

schönem Initial XV
35. Zwei blau und rot dekorierte Steingutkriige XVIII
36. Schiissel von Langnauer Fayence XVIII
37. Drei Platten von Büriswyler Fayence XVIII
38. Eundbaucliige geätzte Flasche mit Pferdornament XVIII
39. Farbig emaillierte Flasche, mit dem Küfer-Handwerks¬

zeichen 1737 XVIII
40. Berner Offiziersdegen mit Bär am Knauf XIX
41. Geschnitzter Nussknacker XVIII
42. Geschnitzte und bemalte Bauerntrulie von 1712 XVIII
43. Drei ornamentierte Backsteine von Altbiiron XIV
44. Ölbild : Die Tagsatzung zu Staus XVIII
45. Zwei Ofenkacheln mit Putti und Bären XVI
46. Vier liolzgeschnitzte Heiligen-Statuetten (St. Ludwig, St.

Barbara, zwei unbekannt) XVII
47. Drei geschnitzte gotische Füllungen und ein gotischer

Fries XV
48. Mehrere Säbel mit, Bären an Korb und Stichblatt XVIII
49. Ein Fischgelir fünfzackig, aus der Zilil
50. Gipsabgüsse von Skulpturen des Basler Münsters :

die Vincentiuslcgende, sechs Apostel und zwei Heilige XI u. XII
51. Mehrere geschnitzte Ornamente, Barock und Eokoko XVIII
52. Drei Bilder von S. Freudenberger, Trachten bernischer

Magistrate (Ergänzung zu den liievor erwähnten) XVIII
53. Pnlverliorn mit Wildschweinjagd, bez. Uli Sterchi 1720 XVIII












